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Nachhaltig,  
frisch und gesund: 
Gemüsekisten  
der ReLa Isetal!

Koordinationskreis  
„Nachhaltigkeit“ gegründet

In unserer letzten Frühjahrsausgabe haben wir euch 
einen Einblick in die nachhaltige und regenerative 
Landwirtschaft der ReLa Isetal GmbH gegeben. Seit-
dem hat sich viel getan und wir freuen uns, euch heute 
von den neuesten Entwicklungen berichten zu können. 
Die beiden Landwirte Lars Meinecke und Tobias Tepe 
wollen vor allem den Verkauf der Kisten mit saisonalem 
Gemüse weiter ankurbeln. Auch die Zusammenarbeit 
mit der Kästorfer Küche wird intensiviert.

Bereits in der vergangenen Saison haben Lars und 
Tobias in der Region Gifhorn eine Stammkundschaft für 
ihre Gemüsekisten-Abos aufgebaut. Zu Spitzenzeiten 
konnten über 40 Kisten pro Woche verkauft werden. 
Ehrgeiziges Ziel ist es, den wöchentlichen Absatz nun 
auf 80 Kisten zu steigern.

Grundlage für die Gemüsekisten der ReLa Isetal GmbH 
ist eine nachhaltige Landwirtschaft, die auf Qualität und 
Umweltbewusstsein setzt: Keine schweren Maschinen 
auf den Anbauflächen, dicht bepflanzte Beete, geplan-
te Fruchtfolgen und eine sorgfältige Bewirtschaftung 
fördern die Bodenfruchtbarkeit und Artenvielfalt. Schon 
vor der Ernte legen die beiden Landwirte großen Wert 
auf die Qualität des Saatguts und der Jungpflanzen. Die 
Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Zierpflanzenbau 
des Berufsbildungszentrums Stephansstift in Hanno-
ver garantiert eine qualitativ hochwertige Anzucht von 
einem Teil der Gemüsepflanzen.

Klimaneutralität ab 2036 – das ist eines der wichtigen 
Ziele einer nachhaltigen Entwicklung der Dachstiftung 
Diakonie. Dafür müssen viele Voraussetzungen geschaf-
fen werden und es sind überprüfbare Wegmarken nötig. 
Dazu hat sich aus allen Handlungsfeldern der Dach-
stiftung Diakonie am 8. März der Koordinierungskreis 
„Nachhaltigkeit“ konstituiert.

Zu seinen Aufgaben gehört auch die Verwaltung des 
neu gegründeten Nachhaltigkeitsfonds, der die Trans-
formation zu einem sozial gerechten, nachhaltigen und 
klimaneutralen Unternehmen finanziell unterstützt. Den 
Anfangsbestand in Höhe von 400.000 Euro haben die 

Die Kisten der ReLa Isetal enthalten eine vielfältige 
Auswahl an saisonalen Produkten wie Salat, Mangold, 
Kohlrabi, Radieschen, Frühlingszwiebeln, Gurken oder 
Tomaten. Vertrauen ist dabei inklusive, denn die Kisten 
sind pfandfrei.

Die Gemüsesaison beginnt im Mai und verschiedene 
Abomodelle bieten flexiblen Genuss für jeden Ge-
schmack und Bedarf. Vom Vollabo mit 24 oder 12 Kisten 
von Mai bis November bis hin zu Saisonabos mit acht 
oder vier Kisten für Frühsommer, Sommer und Herbst – 
die ReLa Isetal ermöglicht eine individuelle Zusammen-
stellung. (rst) 

Die Gemüsekisten gibt es wahlweise wöchent-
lich oder 14-täglich und können an verschiedenen 
Standorten abgeholt werden. Im Vollabo kostet 
eine Kiste 23 Euro, im Saisonabo 25 Euro. Wenn ihr 
Interesse habt, meldet euch einfach bei der ReLa 
Isetal GmbH unter info@rela-isetal.de oder schaut 
mal auf dem Gelände der Diakonie Kästorf in der 
alten Gärtnerei vorbei!

DSK-Küchenleiter Frank Ernst freut sich über die Kooperation mit der ReLa 
Isetal und betont deren Bedeutung: „In unserer Küche legen wir großen 
Wert darauf, möglichst ohne Fertigprodukte auszukommen. Pro Woche 
kochen wir allein 800 Liter Brühe, für die wir rund 100 Kilogramm Tomaten 
und Zwiebeln benötigen und dazu noch beträchtliche Mengen an Sellerie, 
Porree und weiteren frischen Gemüsesorten. Toll, dass wir einen Teil dieser 
hochwertigen Zutaten direkt aus der Nachbarschaft von der ReLa Isetal  
beziehen können“.

Stiftung Stephansstift und die Stiftung Diakonie Kästorf 
je zur Hälfte beigetragen. 

Mitglieder des Koordinierungskreises sind:  
Anna-Franziska Buer (DiaServ), Stefan Böhme (CWDH), 
Hans-Peter Daub (DD-VS), Christoph Duchnick (PSW), 
Tobias Fink (SBA), Maik Gildner (DWB), Stefan  
Gottschlich (VDQ), Gunnar Griese (VDQ), Florian Klose 
(DiaVerde), Rüdiger Noll (MAV), Sandra Schüler  
(Venito), Jens Severitt (DBK), Reent Stade (DD-UK), 
Marcus Wanzek (DD-BW).

Mehr erfahrt ihr in der nächsten Ausgabe. 

Lars Meinecke




